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10. Sitzung des Landesbeirats Schmerzversorgung Baden-

Württemberg, 11.4.2018 im Sozialministerium BW 

• Zentrums- und Ausweisungskriterien 

→ verfahrensrechtliche Einordnung (Hr Dr Berger, Soz.min) 

→ kassenseitige und rechtliche Einordnung der 

Zentrumsfinanzierung (Hr Steiner, AOK BW) 

• Fortschreibung der Schmerzversorgungskonzeption 

Entwicklung eines politischen Papiers aus den bisherigen 

Überlegungen / Vorbereitungen 

• Berücksichtigung der IST – Situation 

• Handlungsempfehlungen und Ziele 

Im zweiten Schritt:  

Entwicklung eines Handlungspapiers („road map“) 

Ergebnisse und Beschlüsse 



7. Societal Impact of Pain  
Malta, 07. – 09.06.2017 

„Strukturierte Zusammenarbeit 

zwischen 

Gesundheitssystemen zur 

Bewältigung der 

gesellschaftlichen 

Auswirkungen von 

Schmerzen“ 

300 Teilnehmer aus 28 Ländern 

https://www.sip-platform.eu 



5 21. April 2018 

www. sip-platform.eu 

1. Implementierung von Art. 8.5. der 

grenzüberschreitenden Direktive zur 

Gesundheitsversorgung 

2. Etablierung einer EU – Plattform zur 

gesellschaftlichen Bedeutung von Schmerz 

3. Integration von chronischem Schmerz in die 

EU – Politik zu chronischen Erkrankungen 

4. Zusicherung, dass die Schmerzversorgung 

ein Teil der politischen und strategischen 

Bemühungen in der Krebsversorgung ist 

5. Anregung der Politik, die Bedeutung von 

Schmerz für die Erwerbstätigkeit 

wahrzunehmen 

6. Implementierung von 

Arbeitsplatzanpassungen für Menschen mit 

chronischen Schmerzen  

7. Verstärkte Investitionen in 

Schmerzforschung 

8. Priorisierung von Schmerz in der Ausbildung 

von Gesundheitsberufen, Patienten und der 

Gesamtbevölkerung 

Europäische Initiative gegen 

chronische Schmerzen 

• Implement article 8.5 of the Cross-

border Healthcare Directive 

• Establish an EU platform on the societal 

impact of pain 

• Integrate chronic pain within EU policies 

on chronic diseases 

• Ensure that pain care is a part of policies 

and strategies on cancer 

• Initiate policies addressing the impact of 

pain on employment 

• Implement workplace adjustments for 

people with chronic pain 

• Increase investment in pain research 

• Prioritise pain within education for health 

care professionals, patients and the 

general public 
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Schmerz für die Erwerbstätigkeit 

wahrzunehmen 

6. Implementierung von 
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Schmerzforschung 

8. Priorisierung von Schmerz in der Ausbildung 

von Gesundheitsberufen, Patienten und der 

Gesamtbevölkerung 

Europäische Initiative gegen 

chronische Schmerzen 

• Implement article 8.5 of the Cross-

border Healthcare Directive 

• Establish an EU platform on the societal 

impact of pain 

• Integrate chronic pain within EU policies 

on chronic diseases 

• Ensure that pain care is a part of policies 
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general public 

SIP 2016  

Empfehlungen zur Verbesserung von 

Schmerzversorgung und Auswirkungen 

von Schmerz  

(für  EU- und nationale Politiker)   
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Neue EU-Plattform für Schmerz 

Europäische Union will über 

eine Plattform für alle 

Beteiligten ein Werkzeug für 

Kooperation und 

Informationsaustausch 

bieten. Best-Practice – 

Modelle als zukünftiger 

Standard. 
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https://www.sip-platform.eu 

Neue EU-Plattform für Schmerz 

Europäische Union will über 

eine Plattform für alle 

Beteiligten ein Werkzeug für 

Kooperation und 

Informationsaustausch 

bieten. Best-Practice – 

Modelle als zukünftiger 

Standard. 

Zusammenfassung der Forderungen: 

• EU-Plattform zu 

gesellschaftlichen 

 Auswirkungen von Schmerzen 

• Entwicklung von 

Messinstrumenten 

• Erfassung des Einflusses von 

chronischem Schmerz auf die 

Beschäftigung 

• Intensivierung von Bildung und 

Ausbildung in Sachen Schmerz  

 und 

• mehr Investitionen in die 

Forschung. 



The Societal Impact of Pain 

Entwicklung eines gemeinsamen Statements  

(SIP - Mitgliedern und Mitglieder der gesundheitspolitischen 

Plattform der EU):  

 

The Societal Impact of Pain Joint Statement -

Recommendations For Policy Action (5. Nov. 2018) 

https://www.sip-platform.eu 



The Societal Impact of Pain 

Problem: 

Fehlende Daten, um die sozialen 

Auswirkungen von Schmerz in der 

EU messen zu können 

Empfehlungen: 

• Schmerz als Schlüsselindikator 

im EU – Gesundheitsreport 

• Wiederholung und Erweiterung 

des EU - 

Gesundheitsbarometers 2006 

(muskuloskelettaler Schmerz) 

• Einsatz der ICD-11 europaweit 



The Societal Impact of Pain 

Problem: 

Chronischer Schmerz als 

Hauptursache für Arbeitsausfall 

in der EU 

Empfehlungen: 

• EU und Mitgliedsstaaten 

fördern die Reflektion zur 

Verbindung von Schmerz und 

Beschäftigung 

• EU  unterstützt die 

Einbeziehung vom Thema 

Schmerz in 

Beschäftigungsprojekte / 

Forschung 



The Societal Impact of Pain 

Problem: 

Viele Schmerzmechanismen sind 

nicht verstanden: auf molekularer und 

zellulärer Ebene wie auch in 

verhaltensmedizinischer und 

sozioökonomischer Hinsicht 

Empfehlungen: 

• EU fördert Investitionen in der 

Untersuchung von sozialen 

Belastungsfaktoren durch 

Schmerz 

• EU unterstützt die  Etablierung von 

exzellenten Schmerzzentren und 

deren Vernetzung 



The Societal Impact of Pain 

Problem: 

Schmerzmedizin wird in den meisten 

europäischen Ausbildungssystemen 

nicht explizit gelehrt 

Empfehlungen: 

• EU unterstützt die nationalen 

Regierungen in der Koordination von 

Schmerzedukation 

• Mitgliedsstaaten unterstützen einen 

breiteren Zugang zu formaler 

Schmerzedukation und zur 

Etablierung von Selbst-

Management-Strategien und health 

literacy 



The Societal Impact of Pain 

Entwicklung eines gemeinsamen Statements (SIP gemeinsam mit den 

Mitgliedern und Mitgliedern der gesundheitspolitischen Plattform der EU): 

The Societal Impact of Pain Joint Statement Recommendations For 

Policy Action (5. Nov. 2018) 

Ziel:  

Verbesserung der Versorgung und Schmerztherapie europaweit, um die 

sozialen Auswirkungen chronischer Schmerzen, die alle Aspekte des 

Lebens betreffen, zu reduzieren 

Strategie und Perspektiven: 

• Präsentation des gemeinsamen Statements auf der 

gesundheitspolitischen Plattform der EU (Jahresmeeting) 

• Einbeziehung und regelmäßige Reports an DG Sante 

(Generaldirektion Gesundheit und Lebensmittelsicherheit der EU) → 

Schmerz auf der EC - Agenda 

• SIP - Symposium 2019 in Brüssel 



Steering Committee SIP, Brüssel Oktober 2018 
Nationales Engagement 2018 und Strategie 2019 

• > 50 Teilnehmer aus Europa, die 

ihre Erfahrungen und Sichtweisen zu 

Schmerzpolitik mitteilten und 

diskutierten 

• Bericht der nationalen EU – weiten 

Initiativen von SIP – Partnern:  

Belgien, Frankreich, Deutschland, 

Malta, Portugal und Spanien 

• Festlegung der weiteren Strategien: 

o Fortführung der nationalen 

Initiativen 

o Koordination der europäischen 

und nationalen Initiativen mittels 

Wissensaustausch, auch i.R. des 

SIP – Symposiums 2019  

 

https://www.sip-platform.eu 



5. Nationales Schmerzforum (28. Sept. 2018) 

Jährliches Forum für über 60  

Leistungsträger aus Politik,  

Gesundheitsversorgung und  

Verbänden 

Thema 2018:  
Versorgungsmanagement  

und Schmerz 

• Aktuelle Einschätzungen  
(Sicht des Patientenbeauftragten und der Parlamentarier, ICD-11) 

• G-BA – Innovationsfond (PAIN2020), IV – Verträge aktuell 

• DMP - Rückenschmerz 

 

 

Veranstalter: Deutsche Schmerzgesellschaft 

https://www.dgss.org/fileadmin/pdf/Programm-5-NationalesSchmerzforum-

28092018_final2.pdf 



Vorteile / Ausblick: 
• Verbesserung des (bundesweiten)  

 Netzwerkes 

• Umsetzung in (amb.) Regelversorgung 

RCT, geplant: n = 6000 

Zwei Evaluationsansätze 

Kooperations- und IV – Vertrag (via ZFT) 

Ethik(folge)antrag 

Förderung über 3 Jahre (2018 – 2021) 

vom GB–A / Innovationsfond mit 7 Mio € 

Pat mit  

Chronifizierungsrisiko 

Frühes interdisziplinäres Assessment 

Zwei 

niederschwellige 

interdisziplinäre 

multimodale (Schmerz-) 

Therapiemodule  

oder  

Regelversorgung 

http://www.pain2020.de/ 



3. Schmerztherapeutisches Symposium 

Baden - Württemberg 

o Fachlicher und wissenschaftlicher Austausch mit eigenen und 

auswärtigen Referenten 

o Darstellung von schmerztherapeutischen und gesundheitspolitischen 

Schwerpunkten in Baden - Württemberg 

1.  

Schmerz-

therapeutisches 

Symposium in KN 

2.  

Schmerz-

therapeutisches 

Symposium in KA 

3.  

Schmerz-

therapeutisches 

Symposium in ??? 
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